
Darmstadt, den 22. Januar 2010 
 
An die Mitglieder der Deutsch-Baltischen Genealogischen Gesellschaft e.V. 
 

Einladung 
 

Der Vorstand der Deutsch-Baltischen Genealogischen Gesellschaft e. V. lädt 
hiermit zur 

 
Ordentliche Mitgliederversammlung 2010 

und 
Genealogentag 2010 

am 6. und 7. März 2010 in Darmstadt 

Einladung 
Tagesordnung, Informationen und Tagungsunterlagen  

 
Der Vorstand der Deutsch-Baltischen Genealogischen Gesellschaft e. V. lädt 
hiermit zur 
 

Ordentlichen Mitgliederversammlung 
am 6. März 2010 

 und zum  
Genealogentag 

am 6. und 7. März 2010 
 
in das Haus der Deutsch-Balten in 64285 Darmstadt, Herdweg 79 ein. 
 

Ordentliche Mitgliederversammlung 2010 
Sonnabend, den 6. März 2010 
11:00 Uhr Mitgliederversammlung: 
 
                   Tagesordnung 
 

1. Bericht des Vorstandes mit Aussprache 
2. Vorlage des Jahresabschlusses 2009 
3. Bericht des Rechnungsausschusses 2009 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Neuwahlen zum Vorstand 
6. Wahl des Rechnungsausschusses 2010 
7. Satzungsänderung 
8. Verschiedenes  
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13:00 Uhr Mittagessen 
 (einfaches Mittagessen, nicht im Tagungsbeitrag enthalten) 

 
Genealogentag 2010 

 
Sonnabend, den 6. März 2010 
 
14:30 Uhr  Eröffnung des Genealogentages 2010 durch den Vorsitzenden  
  der Deutsch-Baltischen Genealogischen Gesellschaft (DBGG) 
 
Tagungsbeiträge 
 
14:45 Uhr    Ahmad v. Denffer 
                    Das Kurländische Gouvernements-Adelsgeschlechtsbuch als 
                    historische und soziologische Quelle.  
 
15:15 Uhr    Dr. Wilhelm Lenz 

Carl Schirren und sein Nachlass. 
  

     Kaffeepause 
 
                    Feierstunde aus Anlass des 25jährigen Bestehens der 
                    Deutsch-Baltischen Genealogischen Gesellschaft 
 
16:30 Uhr     Eröffnung durch den Vorsitzenden,  
                     Herrn Hermann Dimitri Ströhmberg. 
 
16:45 Uhr     Grußworte 
 
17:00 Uhr     Festvortrag 
                     Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Frhr. v. Ungern-Sternberg 
                     Die baltischen Kapitulationen vor Peter dem Großen  
                     im Jahr 1710 und ihre Folgen. 
 
18:00 Uhr     Sektempfang mit anschließendem Buffet  
 
Sonntag, den 7. März 2010 
 
9:30 Uhr  Andacht 
  gehalten von Superintendent i.R. Dr. Stephan Bitter 
 
10:00 Uhr    Odert Baron v. Orgies gen. Rutenberg                     
                    Die Geschichte einer Erbschaft mit Irrtümern und Überraschungen. 
                    Ein Beispiel für angewandte Genealogie. 
   
10:30 Uhr    Karina Kulbach-Fricke 
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                    Was können wir aus den Kirchenbüchern Riga lernen?       
 
11:00 Uhr    Dr. Martin Klöker 

Personale Gelegenheitsdichtung und baltische Genealogie.                
Die Erschließungsarbeiten am Osnabrücker Institut für Kultur-                
Geschichte der frühen Neuzeit.                   

                                                 
12:00 Uhr    Ende des Genealogentages 
 
Anm.: Die vorsorglich als TOP 7 in der Tagesordnung für die Mitgliederversamm-
lung vorgesehene Satzungsänderung betrifft § 1 Nr. 2 Satz 2 der Satzung der 
Gesellschaft. Auf Empfehlung des Finanzamtes Darmstadt soll der Gesell-
schaftszweck aus gegebenem Anlass hier am Ende des Satzes ergänzt werden, 
etwa um den Passus ‚… und Beschaffung von Mitteln für steuerbegünstigte Zwe-
cke im Sinne des § 58 Nr. 1 AO’. 
 
Hermann Dimitri Ströhmberg 
Vorsitzender 
 

 
Informationen zum Genealogentag am 6. und 7. März 2010 

 
Anmeldung zum Genealogentag 2010: 
Bitte beiliegenden Antwortbogen ausfüllen und bis zum 26. Februar 2010 an die 
Deutsch-Baltische Genealogische Gesellschaft, z.Hd. Herrn Hans-Jürgen Weiss, 
Rembrandtstr. 1, 63755 Alzenau zurückschicken. 
Tagungsbeitrag: 
Der Tagungsbeitrag beträgt 35,00 € pro Person einschließlich des Abendessens 
am Samstag den 6.3.2010 und ist bis zum 26. Februar 2010 mit beiliegendem 
Überweisungsformular (Inland) auf das Konto der DBGG,  
Kontonummer 24 100 273, BLZ 506 521 24 bei der Sparkasse Langen-
Seligenstadt zu überweisen; bitte deutliche Absenderangabe.  
Bei Auslandsüberweisung: Int. Bank Account Number DE53 506 521 24 0024 
100 273, Swift-Bic HELADEF1SLS; bitte deutliche Absenderangabe.  
Unterkunft in Darmstadt:  
Unter dem Kennwort ‚Deutsch-Baltische Genealogische Gesellschaft’ haben wir 
ein Zimmerkontingent reserviert, bei: 
Hotel Best Western Parkhaus-Hotel, Grafenstr. 31 in 64283 Darmstadt, Telefon 
06151-28100. Bei Reservierung bis einschl. 15.02.2010 gelten folgende Preise: 
Einzelzimmer 50,00 €, Doppelzimmer 60,00 € incl. reichhaltigem Frühstücks- buf-
fet.  
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Informationen über weitere Unterkunftsmöglichkeiten erhalten Sie bei der Stadt 
Darmstadt, Luisencenter, 64283 Darmstadt, Telefon 06151-95150 -14 
Gelegenheit zur Nutzung unseres Archivs: 
Am Donnerstag den 4.3.2010 ab 13:00 Uhr und am Freitag den 5.3.2010 von 
9:00 bis 18:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, in unserem Archiv zu arbeiten und 
Fachgespräche zu führen. Am Freitagabend bieten wir einen kleinen Imbiss an 
(7,00 € zzgl. Getränke) Bitte vermerken Sie Ihr Interesse hieran unbedingt auf 
dem beigefügten Antwortbogen; aus organisatorischen Gründen können nur Vor-
anmeldungen berücksichtigt werden.  
Einladung:  
Wir laden Sie herzlich ein, an der diesjährigen Mitgliederversammlung und dem 
anschließenden Genealogentag teilzunehmen. Sollten Sie Interessenten kennen, 
die sich mit deutsch-baltischer Genealogie beschäftigen, würden wir uns freuen, 
wenn Sie diese mitbringen oder unser Programm an sie weitergeben könnten. 
Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder schon am Sonnabendvormittag will-
kommen.    
 

 



Antwort / Anmeldung 
bitte bis zum 26.02.2010 zurücksenden  

 
Bitte zutreffendes hier O  ankreuzen   bzw. ausfüllen 

 
Deutsch-Baltische Genealogische 
Gesellschaft e.V.  
z.H. Herrn Hans-Jürgen Weiss 
Rembrandtstr. 1 
63755 Alzenau 
 
Absender: 
Name:........................................................................ 
Straße:....................................................................... 
PLZ ………………Ort:.........................................Tel................. 
ePost Adresse................................................................... 
 
Teilnahme / Kosten 
Namen des/der Teilnehmer(s):       …… 
 
 
Veranstaltung 

ich/wir 
nehme(n) 

teil 

Kosten 
pro Person

€ 

gesamt 
zu zahlen 

€ 

ich/wir 
nehme(n) 
nicht teil 

     
Ordentliche 
Mitgliederversammlung 
am 06.März 2010  

 
 

 
-,- 

 
-,- 

 
 

     
Abendessen am Freitag den 
05.03.2010  

 
 

 
 

 
 

 
 

     
Mittagessen am Sonnabend 
den 06.03.2010 

 
 

 
 

 
 

 
 

     
Genealogentag 2010 am             
06.-07.03.2010  incl. 
Abendessen Sonnabend        

 
 

 
 

 
 

 
 

     
Summe zu überweisen     
 
 
Den Gesamtbetrag von  €         habe(n) ich/wir überwiesen/werde(n) ich/wir 
überweisen bis zum 26.02.2010  an: 
Sparkasse Langen-Seligenstadt, Kto. 024 100 273 / BLZ 506 521 24. 
 
 
...................................... 
Datum und Unterschrift    

 
Bitte beachten Sie auch die Rückseite - Seite 2 - 



Ich/wir möchten die Teilnahme an der Mitgliederversammlung/am Genealogentag 
dazu nutzen um im Archiv zu arbeiten: 
 
O Donnerstag  04.03.10   ab…………Uhr (nicht vor 13.oo Uhr) 

 
O Freitag         05.03.10    ab…………Uhr   (von 09.oo bis 18.oo Uhr) 

 
 
Für das Jahr 2010 sind folgende weiteren Arbeitstage im Archiv/Bibliothek 
vorgesehen: 
An den vorgesehenen Arbeitstagen am 28. bis 30. Mai 2010   
          
nehme ich voraussichtlich teil        O       nehme ich nicht teil       O 
 
An den vorgesehenen Arbeitstagen am 15. bis 17. Oktober 2010 
 
nehme ich voraussichtlich teil        O       nehme ich nicht teil       O 
 
Wie Sie wissen sind die Teilnehmerplätze leider begrenzt, Interessenten können 
jedoch schon jetzt ihre Teilnahmeabsicht anmelden: 
Vorgemerkte Interessenten werden rechtzeitig vor den Terminen über den Ablauf 
unterrichtet und um verbindliche Anmeldung gebeten. 

Mitarbeit bei der Auswertung  und Erstellung genealogischer Unterlagen 
Unser familienkundliches  Material wird ständig ergänzt und das  eine oder 
andere Material sollte zur besseren Nutzung erschlossen werden. Wer  also  
Zeit erübrigen kann, der melde sich für "Heimarbeit" oder für Hilfe in der 
Verwaltung. Ein PC bringt Vorteile, ist aber nicht Bedingung. 
Ich bin bereit, solche Arbeiten zu übernehmen:         ja  O                nein  O 
Bemerkungen: ………………………………………………………………………… 
………………………………………………………………………………………….. 
 
Privates Material für die Familienforschung  
Beachten Sie bitte den Aufruf in unserem DBGG - Mitteilungsblatt  „DBGG – 
Genealogen – ECHO“ Nr. 3 (Seite 6) und sichten Sie ggf. Ihre Unterlagen. 
Nachstehende Unterlagen oder genealogische Schriften kann ich der DBGG 
leihweise zur Verfügung stellen oder überlassen: 
…………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………….     
Sonstige Mitteilungen an den Vorstand: 
…………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………… 
 
 
……………………….. 
Datum und Unterschrift 


